
Einweihung der ALTEN SCHMIEDE
in Malstedt

am 28. Dezember ab 14 Uhr

Arc itekturbüro

eins

Arc itekturbüro

eins

P l a n u n g u n d B a u l e i t u n g

Reinhard & Andreas Heins Tel 04768-600 Fax 04768-601

Am Bahnhof 3, 27432 Hipstedt info@architekturbuero-heins.de

MALERBETRIEB + BODENBELÄGE

DIETER CARSTENS

Rosenstraße 30 · 27446 Selsingen
Telefon 042 84 -2 30 80 · Fax 0 42 84 -2 30 81
Funk 0172 -4 23 34 34

10%Winteraktion
auf alle Renovierungsarbeiten im Innenbereich
bis Ende Februar 2012!
(Unsere Leistungen sind steuerbegünstigt.)

Mit frischen Farben ins neue Jahr!

Torsten Braasch Holzmontage
Am Kornfeld 8 · 27446 Deinstedt

Tel. 0 42 84 / 34 78 61
Fax 0 42 84 / 34 78 60
Mobil 0152 / 089 765 70

• Küchen- und Arbeitsplatteneinbau • Möbelabbau bei Renovierung/Umzug
• Verlegung von Laminat- und Korkfußböden • Montage von Möbeln aller Art
• Kinderspielgeräte für den Garten • Zimmertüren und Fenster
• Sichtschutz, Zäune und Gartenhäuser aus Kunststoff und Holz

Wir lieferten die Einbauküche

Herzlichen Glückwunsch
zur Einweihung

Alwin Abert
Ingenieurbüro für Bauwesen

Hauptstraße 26 · 27432 Alfstedt · ☎ 0 4765/4 85
E-Mail: alwin.abert@ewetel.net

Die Sparkasse und ihre Stiftung tragen wesentlich zum vielfältigen Kulturangebot, zur
Denkmal- und Heimatpflege sowie zum bürgerschaftlichen Engagement in den vielen
Vereinen im Landkreis Rotenburg (Wümme) bei. Damit werden Lebensqualität für die
Menschen und der unverwechselbare Charakter der Region gestärkt.

Als Institut der Bürgerinnen und Bürger stellt die Sparkasse nicht nur moderne Finanz-
dienstleistungen für alle bereit, sondern gestaltet mit ihren Förderungen auch das
Leben vor Ort lebendiger. www.spkrb.de

Gut für die Menschen.
Gut für die Region.

S Stiftung der Sparkasse
Rotenburg-BremervördeS Stiftung der Sparkasse
Rotenburg-Bremervörde

Die Sparkasse und ihre Stiftung tragen wesentlich zum vielfältigen
Kulturangebot, zur Denkmal- und Heimatpflege sowie zum bürger-
schaftlichen Engagement in den vielen Vereinen im Landkreis Roten-
burg (Wümme) bei. Damit werden Lebensqualität für die Menschen
und der unverwechselbare Charakter der Region gestärkt.

Als Institut der Bürgerinnen und Bürger stellt die Sparkasse nicht nur
moderne Finanzdienstleistungen für alle bereit, sondern gestaltet mit
ihren Förderungen auch das Leben vor Ort lebendiger. www.spkrb.de
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Mit dem Start der Dorfer-
neuerung wurde überlegt,
wie man das Dorf für die Be-
wohner attraktiver machen,
jung und alt zusammenfüh-
ren und eine neue „Mitte“
finden könnte. Das Projekt
„Dorfgemeinschaftshaus“
nahm Formen an, es wurde
nach einem geeigneten Ge-
bäude gesucht. Ende 2009
bot die Familie Pietsch der
Gemeinde die ehemalige
Schmiede zum Kauf an. Sie
wurde im Jahr 1934 von
Schmiedemeister Jürgen
Poppe gebaut, in der Esse
glühte damals noch das Feu-
er, um die Pferde zu beschla-
gen. Im Jahr 1955/56 kam

eine Landmaschinenwerk-
statt hinzu, die später von
Herbert Pietsch geführt wur-
de.

Nach den Plänen von Ar-
chitekt Reinhard Heins aus
Hipstedt wurde aus der alten
Schmiede ein Vorzeigepro-
jekt. All das wäre allerdings
ohne die Zusammenarbeit
mit der Gemeinde, den ehe-
maligen Besitzern, dem Pla-
ner Jens Wilke, den Mitar-
beitern der GLL in Verden
und vor allem ohne die Mal-
stedter, die das Dorfgemein-
schaftshaus zu ihrer Sache
machten, nicht möglich ge-
wesen.

Mut und Tatkraft für ein ehrgeiziges Projekt – Eröffnung am heutigen Mittwoch

„Alte Schmiede“ erstrahlt
jetzt in neuem Glanz

von Karin Werner

MALSTEDT. Den Anstoß
gab der ehemalige Minister
Hans-Heinrich Ehlen im
Rahmen der Verbunddorf-
erneuerung in der Samtge-
meinde Selsingen, und Bür-
germeister Klaus Schröder
machte sich für die Mal-
stedter stark. Über drei Jah-
re wurden in einer Arbeits-
gruppe Pläne für ein Dorf-
gemeinschaftshaus ge-
schmiedet, anschließend
viel Geld in die Hand ge-
nommen, tausende von Ar-
beitsstunden geleistet. Jetzt
erstrahlt sie in neuem
Glanz, die „Alte Schmiede“
mitten im Ort. Heute wird
das Dorfgemeinschaftshaus
um 14 Uhr mit vielen Gäs-
ten offiziell eröffnet. Der Gruppenraum könnte für kleine Zusammenkünfte, Sitzungen und vieles mehr genutzt wer-

den. Fotos: Werner (2) / rs (6)

Hinter dem renovierten Gebäude, das unter anderem komplett entkernt wurde, befindet sich eine großzügige Terrasse.

Jung und Alt packten bei dem Projekt mit an.


